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Über die BA-Geschäftsstelle West 
an den Vorsitzenden des 
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22 - Aubing-Lochhausen-Langwied
Herrn Sebastian Kriesel

Joggen und Nordic Walking auf den Friedhöfen

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 07127 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 22 - Aubing-Lochhausen-Langwied - vom 16.10.2024

Sehr geehrter Herr Kriesel,

der o.g. Antrag wurde uns vom Direktorium mit der Bitte um weitere Bearbeitung zugeleitet; 
er bezieht sich auf ein Geschäft der laufenden Verwaltung i. S. d. Art. 37 Abs. 1 Satz 1 GO und 
§ 12 Abs. 3 Bezirksausschuss-Satzung.

Mit diesem Antrag fordert der Bezirksausschuss 22 - Aubing-Lochhausen-Langwied die 
Stadtverwaltung auf, „an allen Eingängen deutlich auf das bestehende Verbot „Joggen und 
Nordic Walking auf Friedhöfen“ hinzuweisen. Bei Bedarf sollten auch geeignete Maßnahmen 
ergriffen werden, um sicherzustellen, dass diese Regelung beachtet wird.“

In der Begründung zu diesem Antrag wird u. a. ausgeführt, dass der Stadtbezirk 22 seit Jahren 
stetig wachse und mit ihm auch das Bedürfnis nach Bewegung und sportlicher Betätigung 
jedes Einzelnen. In Neuaubing / Freiham mangle es an wohnortnahen Grün- und 
Erholungsflächen, weshalb Friedhöfe fälschlicherweise als Laufstrecken genutzt würden.

Zu diesem Antrag kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:
Die Städtischen Friedhöfe München (SFM) begrüßen das Anliegen des BA 22. Die SFM 
werden in den Eingangsbereichen aller Friedhöfe in den Schaukästen mit einem Infoblatt auf 
die gegenseitige Rücksichtnahmepflicht innerhalb des Friedhofs hinweisen.
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Zudem werden die Mitarbeitenden der SFM, wie schon bisher, im Rahmen der personellen 
Möglichkeiten das Einhalten der Satzungsvorgaben kontrollieren und im Bedarfsfall auch 
Verwarnungen aussprechen.

Der Antrag Nr. 20-26 / B 07127 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 22 - Aubing-
Lochhausen-Langwied vom 16.10.2024 ist damit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen
in Vertretung

gez.

Dr. Susanne Herrmann
Stadtdirektorin


